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			   Liebe St. Oswalderinnen
				      und St. Oswalder, liebe Jugend!

... aus erster Hand:

Am 21. Juni war Sommerbeginn 
und leider hat uns das Wetter bisher 
nur vereinzelt Badetage gebracht, 
aber die Badesaison ist eröffnet 
und ich würde mich über zahlreiche 
Besucher/-innen in unserem Frei-
bad freuen.  

Zahlreiche Unwetter in der Um-
gebung  haben  St. Oswald bisher 
verschont und es sind nur kleinere  
Schäden entstanden.  

Mehrere Projekte in St. Oswald 
sind kurz vor der Fertigstellung. 
Die Arbeiten beim  Sportplatzge-
bäude mit der dazugehörigen Au-
ßengestaltung sowie die Markt-
platzgestaltung gehen dem Ende zu 

und werden demnächst mit einer 
feierlichen Veranstaltung  eröffnet.

Weiters wurde ein Löschwasser-
behälter in Florenthein errichtet,  
für die FF Marreith wurde eine 
Tragkraftspritze angeschafft und 
die FF March mit neuen Atem-
schutzgeräten ausgestattet. 

Ich möchte, wie schon so oft, den 
Vereinen für ihre tatkräftige Unter-
stützung und ihren Einsatz danken, 
die erst die Verwirklichung solcher 
Projekte möglich machen.  

Aber auch der Flüchtlingsbetreu-
ung in St. Oswald gilt ein beson-
derer Dank. Eingeladen sind auch 
Interessierte, die gerne mithelfen 
möchten, ob als Deutschlehrer, Be-
treuer oder für gemeinsame Frei-
zeitaktivitäten mit den Flüchtlings-
familien.

Ich wünsche der 
Gemeindebevölkerung 

und Freunden 
unserer Gemeinde 

einen schönen 
Sommer und den 

Kindern und 
Jugendlichen 

erholsame Ferien. 

Euer Bürgermeister

Serverumstellung
Von Mo., 27.6. bis Fr., 1.7.2016 
werden am Gemeindeamt die EDV-
Anlagen erneuert und der Server 
umgestellt. Deshalb ist in dieser 
Woche mit Ausfällen und Wartezei-
ten zu rechnen. 
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Aus dem Gemeinderat - Sitzung vom 23. Juni 2016

... St. Oswald informiert:

Kein Plasik in den 
Bioeimer!

Es wird wieder vermehrt Plastik 
im Biomüll entsorgt. Die Bevöl-
kerung wird gebeten, den Müll 
ordnungsgemäß zu trennen und 
damit die Umwelt zu schonen.

Neugestaltung Marktplatz St. Os 
wald b.Fr. – 2. Teilabschnitt:
DI Hans Haller, Kirchberg: Zivil-
technikervertrag wurde erweitert  
Büro für Architektur Lobmaier Sto-
ckinger, Linz: Ziviltechnikerver-
trag wurde ergänzt
Folgende Auftragsvergaben wur-
den genehmigt:
Straßenbau und Pflasterungen: Fa. 
Strabag - Folgeauftrag (€ 200.000,--) 
Brunnenanlage: Fa. Schärdinger 
Granit (€ 7.200,--)
Sitzbankauflagen für Baumtröge: 
Fa. Innovametall (€ 5.664,00)
Papierkörbe: Fa. Connexurban        
(€ 3.330,--)
Nirohandläufe: Fa. Magerl, Leo-
poldschlag (€ 1.576,00)

Volksschule Amesreith: Darlehen 
bei der Volksbank OÖ, Bankstelle 
St.Oswald, Verbesserung der Kre-
ditkonditionen auf 0,95 % 

Wildbacharbeiten (Feistritz, Flo-
rentheinerbach, Keferbach) – Fi-
nanzierung (€ 30.000,--) wurde ge-
nehmigt

Zu- und Umbau Sportkabinenge-
bäude:
Die Ausfinanzierung (€ 734.000,--) 
wurde genehmigt. 
Die Vergabe der Außengestaltung 
erfolgte an die Fa. Teerag-Asdag    
€ 79.254,73.

Kindergarten: Die Verträge mit 
den Transportunternehmen Kas-
tl Anita, Steininger Johannes und 
Wagner Jürgen wurden genehmigt. 

E-Monitoring  für Gemeindeob-
jekte wurde vertagt.

Die Rückübertragung einer Teil-
fläche (ca. 70 m²) aus dem öffentl. 
Gut, Grst. Nr. 2014; KG Wippl 
(Güterweg Fünfling) an Frau Kas-
tler Anna, Birkenfeld 11, wurde ge-
nehmigt.

Wasserwerksgenossenschaft          
St.Oswald b.Fr.: Die Veräußerung 
einer Teilfläche (Parz.Nr. 816/2, 
KG St.Oswald – öffentl. Gut) an 
die WWG wurde genehmigt. 
Dem Ansuchen um Flächenwid-
mungsplan-Änderung (Grundsatz-
beschluss) wurde zugestimmt.

Der Verkauf eines geringfügigen 
Grundstücksteiles (Parz.Nr. 2007/1, 
KG St.Oswald, öffentl.Gut - ehem. 
Landesstraße) an Andreas Kolm-
bauer und Julia Weiß, Mayrhöfen 
1, wurde genehmigt.

Flächenwidmungsplan-Änderun-
gen:
•	 Projekt „Am Spielfeld“ – Er-

weiterung - sowie Änderung 
des örtlichen Entwicklungskon-
zeptes:  Grundsatzbeschluss 

•	 Ansuchen Maria Gusner-Mo-
ser; Teilfläche Parz.Nr. 545/1, 
KG St. Oswald: Das Ansuchen 
wurde abgelehnt.

•	 Ansuchen Richard und Chris-
ta Wagner, Teilfläche Parz.Nr. 
377/1, KG March: Dem Ansu-
chen wurde zugestimmt.

•	 Ansuchen Nicola Rentenberger, 
Sonderausweisung im Grün-
land (Fischteichanlage), Parz. 
Nr. 1820, KG March: Das An-
suchen wurde abgelehnt.

•	 Ansuchen Mag. Maximilian 
Kiesenhofer, Parz.Nr. 475, KG 
St.Oswald: Das Ansuchen wur-
de abgelehnt. 

•	 Flächenwidmungsplan-Än-
derung Nr. 4.44 „Mörzinger-
Greindl“, Stellungnahmen im 
Genehmigungsverfahren; Diese 
Widmung wurde genehmigt.

Die Auflassung eines öffentl. We-
ges (Teilstück Parz. Nr. 2691, KG 
March) wurde beschlossen.

Instandsetzungsarbeiten von un-
befestigten öffentlichen Wegen 

(Wirtschaftswegen) im Gemein-
degebiet; Es wurde folgendes fest-
gelegt:
•	 kurzfristige Sperre bei Frost-

aufgang
•	 Verursacher von Schäden sollen 

verantwortlich gemacht werden
•	 Tonnagenbeschränkung, wenn 

erforderlich
•	 LKW-Fahrverbot, wenn erfor-

derlich
•	 Hinweis in Gemeindezeitung, 

dass bei Frostaufgang nicht 
gefahren werden darf und die 
Straßengräben freizuhalten sind

Parkplatz von Karl Haider, gegen-
über vom alten Sportplatz, Schrei-
ben von Rechtsanwalt Mag. Raffa-
seder: Dieser Tagesordnungspunkt 
wurde zurückgestellt

Dienstpostenplanänderung: Er-
höhung um 2 Wochenstunden auf-
grund der Personalabwicklung in 
der Jugendzentrumsbetreuung

Die Erstellung bzw. Änderung der 
Wirtschaftsförderungsrichtlinien 
wurden dem Ausschuss Wirtschaft, 
Tourismus und Energie zugewie-
sen. 

Umstellung der Straßenbeleuch-
tung auf LED-Basis: Es wurde 
der Grundsatzbeschluss gefasst, 
dass ein Darlehen in der Höhe von             
€ 400.000,-- aufgenommen wird.

Nächste GR-Sitzung: 
Do., 1. Sept. 2016, 20:00 Uhr
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... St. Oswald aktuell:

Neue Bank-
Öffnungszeiten

Geringfügige Änderung der Öff-
nungszeiten bei den St. Oswalder 
Banken: 
Die beiden örtlichen Banken 
(Volksbank und RAIBA) teilen mit, 
dass ab 01.07.2016 die Öffnungs-
zeit am Freitag Nachmittag von dzt. 
17 Uhr auf 16 Uhr geändert wird. 

Der Asylwerber, die Asylwerberin 
kann zum Nachbarn, zur Nachbarin 
werden, wenn man sich auf Augen-
höhe begegnet. Das kann schon mit 
einem Lächeln beginnen. Probieren 
Sie es aus. Sie werden überrascht 
sein, was zurückkommt.

Unsere Mitbewohner/-innen in den 
Unterkünften in St. Oswald b. Fr.
würden sich aber auch über einen 
Besuch freuen, um ihre bereits      
erworbenen Deutschkenntnisse 
auszuprobieren

Flucht & Asyl – 
Mythen und Fakten
Man hört so oft, dass Asylwerber 
alles vom Staat finanziert bzw. alles 
geschenkt  bekommen. 
Es wäre gut, diese Aussagen des 
Öfteren zu hinterfragen und zu prü-
fen, ob diese wirklich stimmen!

Der Staat Österreich hat sich durch 
die Unterzeichnung der Genfer 
Flüchtlingskonvention (1955) ver-
pflichtet, asylsuchenden Personen 
ein faires Asylverfahren zur Klä-
rung der Asylgründe zu ermög-
lichen. Während der Dauer des 
Verfahrens hat der Staat für die De-
ckung der existentiellen Grundbe-
dürfnisse zu sorgen. 
Die Quartiere in der Freistädterstra-
ße und in Maria Bründl sind Selbst-
versorgungsunterkünfte. Das heißt, 
dass die Asylwerber/-innen selbst 
kochen, waschen, etc.! Erwachse-

Einige Gedanken zum Thema Asyl

ne Asylwerber/-innen erhalten in 
OÖ täglich € 5,50 für Lebensmittel. 
Das sind pro Monat € 165,-- bis € 
170,50. Minderjährige erhalten pro 
Person € 121,--/Monat.  
(aus Flucht & Asyl, Mythen und Fakten, Ant-
wort auf häufig gestellte Fragen – Die gesamte 
Broschüre kann auf der Homepage der Markt-
gemeinde St.Oswald b.Fr. unter „Flüchtlinge 
– Willkommen  in St.Oswald“ nachgelesen 
werden!) 

Freies Radio Freistadt – 
Sendereihe „Ankommen in OÖ“
Die Sendereihe „Ankommen in 
OÖ“, die in Kooperation mit der 
Landesintegrationsstelle OÖ ent-
standen ist, kann man unter https://
cba.fro.at/series/ankommen-in-
oberoesterreich nachhören.
Zu hören sind gute Hintergrundin-
formationen und Auskünfte über 
die rechtlichen Rahmenbedingun-
gen, die dir/Ihnen in der Freiwil-
ligenarbeit mit Flüchtlingen und 
Asylwerberinnen und Asylwerbern 
begegnen können.
Vor kurzem war die Integrations-
konferenz des Landes OÖ. Diese 
kann auf der Homepage der Inte-
grationsstelle OÖ (www.integrati-
onsstelle-ooe.at) nachgelesen/ge-
hört werden. 

Grundsätzlich dürfen Asylwerber 
nicht arbeiten. Es gibt aber Aus-
nahmen: Gemeinden dürfen z.B. 
Asylweber kurzzeitig beschäftigen 
(Remunerationstätigkeit). Von der 
Marktgemeinde St. Oswald b. Fr.  
wurden Asylwerber im Juni zum 
Mähen der Rückhaltebecken im 
Markt eingesetzt. 

Kirchenhäusl

Das Oswalder Kirchenhäusl-Mu-
seum ist zu keinen fixen Zeiten 
geöffnet, es kann aber jederzeit ein 
Termin zur Besichtigung vereinbart 
werden. Einfach am Gemeindeamt 
(07945/7255) melden!

Blutspende-Aktion

Der Blutspende-
dienst vom Ro-
ten Kreuz OÖ 
lädt recht herz-
lich ein zur Blutspendeaktion am 
Montag, 8. Aug. und Dienstag,   
9. Aug. 2016 jeweils von 15:30 bis 
20:30 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule/Neuen Mittelschule. Wei-
tere Blutspendetermine finden Sie 
in Tageszeitungen und im Internet 
unter www.roteskreuz.at/ooe. Für 
Fragen wenden Sie sich bitte an die 
Blutspende-Hotline: 0800/190 190.

Öffnungszeiten der Banken: 
Mo, Di, Do u. Fr.: 

8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr 
Mittwoch: 8 - 12 Uhr
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... St. Oswald gesund:

5. Lasberger Brückenlauf

Smovey-Walk

Ende Mai ist auch heuer wieder 
diese tolle Veranstaltung perfekt 
organisiert von der Gesunden Ge-
meinde Lasberg über die Bühne ge-
gangen. Erfreulicherweise nahmen 
auch viele sportbegeisterte Läufer 
aller Altersgruppen aus St. Oswald 
daran teil.
Herzliche Gratulation allen 
KLEINEN & GROSSEN Athleten, 
die bei frühsommerlichen 

Temperaturen die Strecke bewältigt 
haben. Ganz besonders freuen wir 
uns über die Stockerlplätze und die 
flotten Sieger aus unserer Gemein-
de!
Die Gesunde Gemeinde St.Oswald 
belohnt alle Teilnehmer aus 
St.Oswald mit einem frischen Vi-
talweckerl für Ihren Einsatz! Gra-
tis abzuholen in der Bäckerei Ernst 
Haneder.

Die grünen Ringe mit vibrierenden 
Stahlkugeln bringen auch unsere 
Gemeinden schwungvoll in  Bewe-
gung! Nach dem positiven Feed-
back anlässlich der Smoveypräsen-
tation am Tag der Sinne im März, 
konnte eine geführte Wanderung 
für alle Interessierten vor Ort orga-
nisiert werden.
Seit Ende Mai wandert eine bunte 
Gruppe unter der Leitung von Smo-
veytrainerin Silke Raab aus Bad 
Zell jeden Montagabend rund um 
St. Oswald. Während einer gemüt-
lichen Wanderung  werden einfache 

Übungen zur Lockerung und Kräf-
tigung v.a. der Arme, Beine und des 
Rückens eingebaut. Einsteigen und 
Mitmachen kann jeder!  
Treffpunkt ist jeden Montag bis 
inkl. 4.7.2016 um 19:00 Uhr im 
neugestalteten Markt vor dem GH 
Freudenthaler. Kosten: € 7,- pro 
Person.
Eigene Smoveys gleich mitbringen 
oder zur Verfügung gestellte Leih-
geräte nutzen!
Um Voranmeldung wird gebeten, 
damit für alle Teilnehmer Leihgerä-
te organisiert werden können.

Die Gesunde Gemeinde hat 
2 Paar SMOVEYs angekauft. 
Diese stehen jederzeit für alle 

Motivierten und Trainingsbegeis-
terten zur Verfügung.

Die Leihgeräte können gegen 
Kaution am Gemeindeamt 

ausgeliehen werden!

Tipps aus der Kräuterecke

Ein Hauch Sommer
Leuchtende und süßlich duftende 
Blüten des Hollerbusches zieren 
Wiesen und Waldränder.

Sehr geschätzt wird der erfrischen-
de Geschmack der Hollerblüten im 
selbstgemachten Sirup.
Die Blüten können auch getrocknet 
und als Tee bei Erkältungskrank-
heiten verwendet werden. „Holler-
blüten treiben durch den Schweiß 

alle schädlichen Flüssigkeiten aus,“  
heißt es in der trad. Medizin.
Die dunkelvioletten Hollerbeeren 
gelten bei Erkältungskrankheiten 
als traditionelles Hausmittel  in ab-
gekochter(!) und eingedickter Form 
mit Honig als „Holler soiss´n“ oder 
als Hollerbeersaft. Reich an Vit-
amin C, B2 + Folsäure sowie an 
sekundären Pflanzeninhaltstoffen, 
werden antioxidative Effekte nach-
gewiesen. Aber Achtung! Der Ge-
nuss roher oder ungenügend erhitz-
ter Früchte kann zu Übelkeit und 
Erbrechen führen!

Susanne Fürst

Mutterberatung

Die Mutterberatung findet jeden 
1. Mittwoch um 14:30 Uhr in der 
Ordination von Dr. Etzlstorfer statt. 
Termine:
6. Juli 2016
August entfällt!
7. Sept. 2016
5. Okt. 2016
2. Nov. 2016
7. Dez. 2016

Die Ordination 
Dr. Etzlstorfer Roland 

ist vom 16. Aug. bis einschließ-
lich 2. Sept. 2016 geschlossen.
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Stellenangebote Kaserne

Aufgrund des langfristigen Erhalts 
der Kaserne ist eine massive Er-
höhung des Besatzungsgrades ge-
plant. Das bietet jungen Menschen 
aus unserer Region die Chance in 
ihrer unmittelbaren Umgebung ei-
nen attraktiven  Arbeitsplatz zu fin-
den. 
Nach einer 1-jährigen Ausbil-
dung zum UO ist ein Einsatz als 
Ausbilder/-in in der Kaserne Frei-
stadt geplant. Aufgrund des derzei-
tigen Personalmangels kann man 
mit einer fixen und langfristigen 
Anstellung rechnen. 
Verdienst: 
Während der Ausbildung als Mili-
tärperson: rund € 1400 .- netto

Schienenersatzverkehr

Aufgrund von Bau-
arbeiten zw. den 
Bahnhöfen Linz und 
Pregarten ist die Stre-
cke von 11. – 31. Juli 

2016 für den Bahnverkehr gesperrt. 
Es wurde ein Schienenersatzver-
kehr mit Autobussen eingerichtet. 
Die Busse sind mit der Aufschrift 
„Schienenersatzverkehr“ gekenn-
zeichnet.
Bitte beachten Sie: Der Ticketkauf 
ist in den Bussen nur eingeschränkt 
möglich. Daher sollten Sie Ihr Ti-
cket vor Fahrtantritt online auf 
oebb.at, über die ÖBB App, beim 
ÖBB Ticketautomaten oder am 
ÖBB Ticketschalter erwerben. 

Danach im Einsatz als Ausbilder/-
in od. Gruppenkommandant/-in  in 
der Lehrkompanie: mind. € 1900.- 
brutto Grundgehalt zzgl. Ausbil-
derprämien, Überstunden und div. 
Entschädigungen
Voraussetzung: 
Österreichischer Staatsbürger/-in 
Alter: 17,5 Jahre

Kontakt: 
Lehrkompanie PzStbB4
TILLY-Kaserne Freistadt
Reinhard Atteneder
Lasberger Straße 12 
4240 Freistadt 
T: 0650/ 8000 460
M: Reinhard.atteneder@aon.at 

Gärten dienen Menschen in erster 
Linie zur Erholung und als Freizeit-
raum. Es ist aber auch möglich,
dort Rückzugsräume für die Natur 
zu schaffen. Jeder kann mit einem 
kleinen Beitrag die Umweltqualität 
für uns alle verbessern.
Gärten als Zufluchtsorte
Viele heimische Pflanzen- und 
Wildtierarten können in Gärten 
wichtige Zufluchtsorte finden, 
wenn diese entsprechend gestaltet 
und genutzt werden. In naturnahen 
Gärten können sich Wildbienen, 
Fledermäuse und Mehlschwalben, 
aber auch bedrohte Blühpflanzen, 
Kräuter und Gräser wieder ansie-
deln. 
Buntes für die Natur
Es lassen sich zum Beispiel aus 
nur grünen Rasenflächen einfach 
Kräuter- oder Magerrasen machen. 
Haben Sie gewusst, dass auch Ra-
senflächen sich eigentlich aus ver-
schiedenen Gräsern und Kräutern 
zusammensetzen? Großteils han-

Umweltbewusste Gartengestaltung

delt es sich um Arten, die auch in 
der Wiese vorkommen, allerdings 
gewinnen im Rasen jene Arten die 
Oberhand, die mit häufigem Schnitt 
gut zurechtkommen. Im Frühling 
setzen Gänseblümchen oder Gun-
delrebe zarte Akzente. Im Sommer 
werden diese von Schafgarbe und 
Hornklee abgelöst.
Flächen, die weniger oft betreten 
oder genutzt werden, bieten sich als 
Blumenwiesen an. Die Formenviel-
falt der Gräser mischt sich mit der 
Farbenpracht der Blumen wie Mar-
geriten, Glockenblumen und Licht-
nelken. Viele von ihnen können als 
Gewürze und Heilkräuter genutzt
werden. 

Was ist im Garten allgemein zu 
beachten?
Bei der Planung 
müssen die natür-
lichen Begeben-
heiten wie Klima, 
Boden und natürli-
che Strukturen des 
Grundstückes be-
achtet werden. Die 
Nachbargrundstü-
cke sollten wenn möglich miteinbe-
zogen werden, vielleicht durch eine 
Strauchhecke mit fruchttragenden 
Arten?
Solche Naschhecken bieten auch 
Vögeln Nistgelegenheit, Schutz 
und Nahrung. Um Tiere anzulo-
cken, sollten möglichst viele ver-
schiedene, heimische und standort-
gerechte Pflanzen gesetzt werden.
Für Wildbienen, Eidechsen & Co 
sind Trockensteinmauern mit gro-
ßen Fugen idealer Lebensraum. 
Gehwege im Sandbett verlegen, so 
kann auch das Wasser versickern. 

... St. Oswald informiert:
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Verhalten bei Gewitter
Sind zwischen Blitz und Donner 
weniger als 10 Sekunden, ist das 
Gewitter bereits ge-
fährlich nahe. Dusch- 
und Wannenbäder 
sollten verschoben 
werden. Personen im 
Freien sollten nicht 
nahe beieinander ste-
hen.
GEFÄHRLICH sind: 
•	Einzeln stehende Bäume und 
Baumgruppen 

•	Waldränder mit hohen Bäumen 
•	Metallzäune, Berggipfel, Grate 
•	Aufenthalt im Wasser und auf of-
fenen Booten 

•	Ungeschützte Fahrzeuge (Fahrrä-
der, Motorräder…)

SCHUTZ bieten: 
•	Gebäude mit Blitzschutzanlage 
•	Stahlskelettbauten, Blechbauten
•	Fahrzeuge mit Ganzmetallkaros-
serie (Auto, Wohnwagen, Eisen-
bahnwaggon…) 

Im NOTFALL SCHUTZ suchen: 
•	In Mulde, Hohlweg, Höhle, Hütte 
•	Im Waldesinneren (herausragende 
Bäume meiden) 

•	In der Ebene mit geschlossener 
Fußstellung auf den Boden ho-
cken (vermindert Gefährdung 
durch Schrittspannung) 

Selbstschutztipps des OÖ Zivilschutzes

Haushalt kindersicher machen
•	Schnullerkette verwenden (keine 
Schnur um den Hals) 

•	Schnüre und Kabel in Kindernähe 
entfernen 

•	Treppenschutzgitter montieren 
•	waagrechte Verstrebungen an 
Stiegen- und Balkongeländern 
vermeiden 

•	Absturzsicherung bei Stockbetten 
anbringen

•	Swimmingpool, Teich, Biotop… 
durch Schutzzaun sichern

•	kippsicheren Hochstuhl nutzen
•	Fenster mit Gitter oder Fenster-
sperren sichern 

•	stabilen Wickeltisch mit seitli-
chem Hochzug verwenden 

•	Schutzgitter anbringen
•	Schubladen- und Eckenschutz 
verwenden

•	bei elektrischen Geräten nach Ge-
brauch den Stecker ziehen

•	Steckdosensicherung montieren

Familienbund-Ritterfest Festival „theaterzeit“

Der Sommer 2015 war für das 
Festival theaterzeit//Freistadt wie-
derholt ein großer Erfolg. So wird 
auch heuer ab 8. Juli  die gesamte, 
großflächige Messehalle mit ori-
ginellem und einzigartigem Festi-
valambiente erfüllt. Neben Sonnen-
aufgang – Eine Hamlet Saga, steht 
u.a. ein prominent besetzter Bene-
fiz-Kunstabend für und mit Flücht-
lingen auf dem Programm.

Am ersten Samstag in den Som-
merferien, dem 9. Juli, kehrt beim 
Familienbund-Ritterfest, Oberös-
terreichs größtem Familienfest, 
das Mittelalter zurück. Rund 300 
Künstler und Mitwirkende verzau-
bern die Linzer Innenstadt und das 
Schlossgelände. Von 10 bis 22 Uhr 
garantieren spannende Ritterturnie-
re zu Pferde, Schwertkämpfe, Ak-
robatikeinlagen und lustige Spie-

le- und Kreativstationen für Kinder 
beste Unterhaltung. Der Eintritt ist 
frei!

... St. Oswald informiert:

Altstoffsammelzentrum

Medikamente: Wenn in 
Altmedikamenten Zytos-
tatika enthalten sind, sind 
diese im Fass für Schäd-
lingsbekämpfungsmittel und  Che-
mikalienreste zu entsorgen. Diese 
Medikamente bitte beim Personal 
abgeben. Zytostatika ist meist in 
Krebsmedikamenten enthalten. 
Silofolien: Silofolien dürfen in 
Kleinmengen und nur in sauberem 
Zustand im ASZ gepresst werden, 
ansonsten ist die Entsorgung kos-
tenpflichtig. Beim Pressen muss 
mitgeholfen werden. 
Altöl: Altölbehälter müssen vom 
Zulieferer entleert werden

Nur transparente Säcke verwen-
den! Schwarze Säcke werden 
nicht mehr angenommen!

Keinen Restmüll in den gelben 
Säcken entsorgen!

Ausleitung von Regenwässern 
Fallweise werden Regenwässer 
aus Dachrinnen auf öffentliche 
Straßen bzw. Wege ausgeleitet. 
Dies darf nicht erfolgen (Ab-
schwemmungen, Eisbildung). 

Besitzer der betroffenen Häuser 
werden ersucht, dies zu beheben. 
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... St. Oswald informiert:

Sozialfonds

Zum Ankauf von notwendigen, 
unterstützenden, medizinischen 
Heilbehelfen, kann um Förderung 
aus dem Sozialtopf der Gemeinde 
St. Oswald b.Fr. angesucht werden 
(z.B. für den Ankauf von Hörge-
räten, Sehhilfen, bewegungsunter-
stützenden Geräten usw.) 

Erleichterter Zugang 
zur Kurzzeitpflege

Kurzzeitpflege in Alten- und Pfle-
geheimen ist ein Angebot einer bis 
zu drei Monaten befristeten Wohn-
unterbringung in einem Alten- und 
Pflegeheim. Bisher waren Auskünf-
te über freie Plätze nur direkt in den 
einzelnen Alten- und Pflegeheimen 
möglich. Das war zeitaufwendig 
und mit vielen Anrufen verbunden. 
Die Sozialhilfeverbände haben des-
halb eine Internetplattform über 
Kurzzeitpflegeangebote errichtet. 
Unter der Internetadresse 

www.kurzzeitpflegeboerse-ooe.at 

kann das aktuelle Angebot ab sofort 
abgerufen werden.

In Österreich 
leben über 
130.000 Men-
schen mit De-
menz, wobei 8 
von 10 zu Hau-
se - meist von Angehörigen - ge-
pflegt werden. Alzheimer ist nicht 
heilbar, aber mittels psychosozialer 
Methoden kann eine wesentliche 
Verbesserung der Situation erzielt 
werden. Die MAS Alzheimerhil-
fe hat auf wissenschaftlicher Basis 
bedürfnisgerechte Betreuungskon-
zepte zur Verbesserung der Le-
bensqualität von Betroffenen und 
Angehörigen entwickelt. Ziel der 
Demenzservicestelle Pregarten ist 
es, Menschen mit Demenz und ih-
ren Angehörigen zu helfen, damit 

Demenz, was nun?

Wer kann ansuchen:
Sozial bedürftige Personen, bei de-
nen das monatliche Nettoeinkom-
men aller tatsächlich im Haushalt 
lebenden Personen die Summe der 
anzuwendenden Ausgleichszulage-
richtsätze für das Jahr 2016 nicht 
übersteigt. 

die betroffene Person möglichst 
lange qualitätsvoll zu Hause leben 
kann. Sie können bei uns auch ab-
klären lassen, wenn sie sich Sorgen 
um ihr Gedächtnis machen. Denn 
nicht jedes Vergessen ist Alzhei-
mer. Sowohl Früherkennung als 
auch eine Feststellung des jeweili-
gen Demenzstadiums werden vom 
gemeinnützigen Verein gratis ange-
boten. 
Für Kontakt und weitere Infor-
mation wenden Sie sich an:
Rosa Handlbauer
Dipl. Sozialarbeiterin
Demenzservicestelle Pregarten
Tragweinerstr. 29, 4230 Pregarten
0664/8546695
rosa.handlbauer@mas.or.at
www.alzheimerhilfe.at

Im Herbst können an der Fachschu-
le Kirchschlag zwei verschiedene 
Abendschulausbildungen begon-
nen werden. 
Fachabschluss für Landwirt-
schaft: 
500 Stunden Unterrichtszeit, Ab-
solventen können in 260 Stunden 
zusätzlich die Forstfachausbildung 
erwerben.
Facharbeiterbrief und Förde-
rungsansprüche für Hofüberneh-
merInnen: 
Unterrichtszeit an zwei Abenden 

Im 2. Bildungsweg zum Land- oder Forstwirt

pro Woche von Oktober bis April.

Weitere Informationen zu den 
Ausbildungen entnehmen Sie bitte 

der Website www.fachschule-
kirchschlag.guute.at

WKO Freistadt

Sprechtage der SVA
Die SVA bieten jeden 1. Montag im 
Monat von 9:00 – 11:00 Uhr in der 
WKO Freistadt, Linzer Straße 11, 
4240 Freistadt, einen Sprechtag an. 
Dabei können zu Krankenversiche-
rung, Pension und Unfallversiche-
rung bzw. zu Sozialversicherungs-
Beiträgen Auskünfte eingeholt und 
Anträge gestellt werden. Empfoh-
len wird, Unterlagen und Nachwei-
se mitzubringen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Gründer-Workshops
Betriebsgründer, die ausführliche 
Beratungen vor der Gründung in 
Anspruch nehmen, sind erfolg-
reicher. Daher bietet die Wirt-
schaftskammer Freistadt für alle 
Gründungs-Interessenten Gründer-
Workshops in der WKO Freistadt 
an. In einer kleinen Gruppe können 
mit Experten des Gründerservice 
der WKO Freistadt Fragen bespro-
chen werden. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Eine Anmeldung ist un-
bedingt nötig: 05-90909-5200 oder 
freistadt@wkooe.at 
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... St. Oswald nachhaltig:

Mit mehreren gezielten Maßnah-
men will der Energie Bezirk Frei-
stadt in Kooperation mit Gemein-
den und regionalen Autohändlern 
die E-Mobilität vorantreiben. Ziel 
ist es, den E-Mobilitätsanteil am 
Gesamtverkehrsaufkommen zu 
erhöhen. Eine Verminderung des 
Treibhausgasausstoßes und die Re-
duzierung des fossilen Energieim-
ports inklusive des damit verbun-
denen Kaufkraftabflusses sollen 
gelingen.
„MühlFerdl“-E-Car-Sharing 
Car-Sharing ist die gemeinsame 
Nutzung eines Fahrzeuges durch 
mehrere NutzerInnen. Ganz beson-
ders als Ersatz für ein Zweit- oder 
Drittauto oder für Menschen, die 
aus finanziellen Gründen überhaupt 
nicht in der Lage sind, ein Auto zu 
besitzen, ist ein Auto zu teilen ein 
willkommenes Angebot. Ab 20 
NutzerInnen in einer  Gemeinde ist 
ein „MühlFerdl“ startklar. Nähere 
Infos und Anmeldung beim Energie 
Bezirk Freistadt. 
Tel.: 07942/75432-5
E-Auto-Testwochen im Bezirk 
Freistadt
Nutzen Sie das aktuelle Angebot 
und testen Sie ein E-Auto eine Wo-
che auf seine Alltagstauglichkeit. 
Interessierte können sich zu den 

dreimonatigen E-Testwochen beim 
Energie Bezirk Freistadt anmelden 
T: 07942/75432-5, Kosten: € 100,-/
Woche inkl. Vollkaskoversicherung
An Modellen stehen zur Auswahl: 
Nissan Leaf, Renault Zoe, VW E-
Golf, Kia Soul EV, Citroen C-Zero
Elektro-Mobilitäts-Infopoint 
Der Energie Bezirk Freistadt steht  
„umstiegswilligen“ Personen mit 
Rat und Tat zur Seite. Machen Sie 
Gebrauch von den 2-stündigen fir-
menunabhängigen Impulsberatun-
gen und erfahren Sie mehr über das 
umfassende Thema Elektromobili-
tät.
Um € 90,- können sich Interes-
sierte beim EBF anmelden. T: 
07942/75432-5
Öffentliche E-Ladestellen
Die Errichtung von E-Ladestellen 
in Zusammenarbeit mit den Ge-
meinden und der Linz AG erleich-
tert die Umsetzung der E-Mobi-
litätsoffensive und wird deshalb 
parallel vorangetrieben. 
Denn: „Niemand kauft oder teilt 
sich ein Elektroauto, wenn es kaum 
Möglichkeiten gibt es zu laden“. 
Aus heutiger Sicht werden ab die-
sem Sommer in 2/3 aller Freistädter 
Gemeinden öffentliche E-Ladestel-
len (meist in Zentrumsnähe) entste-
hen.

„MühlFerdl“ - Elektromobilität im Vormarsch

MühlFerdl FahrerInnen gesucht!
Wir suchen dich als E-MobilitätspionierIn.

Gehöre zu den ersten Mitgliedern beim MühlFerdl – 
das neue E-Car Sharing Angebot im Mühlviertel.

Ab 20 NutzerInnen ist ein MühlFerdl startklar.

E-Car Sharing im Mühlviertel –
die optimale Ergänzung für deine Mobilität!

Sei schon 
jetzt dabei ...

WWW.STUDIO-KAPELLER.AT
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Flurreinigungsaktion 2016
Die alljährliche Säuberung der Ge-
meinde fand dieses Jahr vom 
8. März bis 30. April 2016 statt. 

Heuer fand die Flurreinigungsakti-
on besonders großen Anklang – es 
beteiligten sich mehr Personen und 
Vereine daran als in den Jahren da-
vor. 
Auch die Bewohner von Maria 
Bründl packten kräftig mit an. 
Zum Abschluss der Flurreinigungs-
aktion lud der Bürgermeister alle 
Helfer auf ein Getränk und einen 
kleinen Imbiss beim Maibaumauf-
stellen  ein.  
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Fußball-Schülerliga
Vizebezirksmeister

Gold beim Erste-Hilfe
Bezirksbewerb

Wiederum sehr erfolgreich war die 
Schülerliga Fußballmannschaft im 
heurigen Schuljahr. Mit nur einer 
knappen Niederlage – ansonsten 
nur Siege – konnte der Bezirksvize-
meistertitel erreicht werden. Auch 
2 Mädchen, Leonie Affenzeller 
und Natalie Kreindl, gehörten der 
Mannschaft an. Gratulation!!

Johann Lehner, SL-Trainer 

Im Mai fand in der NMS St.Oswald 
der Erste-Hilfe-Bewerb des Bezir-
kes Freistadt unter der Leitung von 
Claudia Schmutz, Lehrerin an der 
hiesigen Schule, statt. 12 Gruppen 
nahmen daran teil und zeigten ihr 
Können in Theorie und Praxis.
Aus unserer Schule traten drei 
Gruppen an und konnten jeweils 
einmal die Kategorie Bronze, Sil-

Der Spiegeltreffpunkt hat eine neue 
Leitung bekommen. Daher möchten 
wir uns und SPIEGEL kurz vorstel-
len. Spiegel ist ein Geschäftsfeld 
des katholischen Bildungswerkes, 
das sich zum Ziel gesetzt hat, ein 
Netz sozialer Treffpunkte für Fa-
milien zu schaffen und Familien 
in ihrer Erziehung zu unterstützen. 
Der Name SPIEGEL setzt sich zu-
sammen aus: Spiel: Spielend für 
das Leben lernen. Gruppe: erste Er-
fahrungen in der Gruppe sammeln. 
Elternbildung: Begleitung und Un-
terstützung der Mütter und Väter 
im Elternsein. 
Nun zu uns: Anfang März gab Pe-
tra Wimmer die Leitung des Treff-
punktes an uns, Juliana Hablesrei-

HALLIHALLO - die Krabbelmäuse sind da
ter und Sigrid Reithmayr weiter. 
Wir gründeten eine Spielgruppe 
für 1-Jährige. Wir nennen uns „die 
Krabbelmäuse“ und sind bereits 
10 Kinder. Unsere Treffen finden 
jeden Donnerstag in der VS Ames-
reith im Turnsaal statt. Dieser bietet 
viel Platz und Bewegungsangebot. 
Unser Programm beinhaltet Fin-
gerspiele, Kniereiter, Singspiele, 
Bewegungs- und Erprobungssta-
tionen, freie Spielphasen und eine 
kleine Jause. Manchmal veranstal-
ten wir auch kleine Feiern zu ge-
wissen Anlässen, sogar der Oster-
hase war schon zu Besuch. 
Wir möchten uns hiermit auch noch 
einmal recht herzlich bei der Rai-
ka bedanken, die uns eine Rutsche 

gesponsert hat. Sie ist ein richtiger 
Anziehungspunkt geworden. So-
bald die Kinder in den Turnsaal 
kommen, muss erst einmal ge-
rutscht werden, sonst kann unmög-
lich mit den Singspielen begonnen 
werden.   
Falls jemand Lust und Laune hat, 
eine zweite Spielgruppe in der VS 
Amesreith zu gründen, meldet euch 
einfach bei uns.

Als gesunder Kindergarten sehen 
wir unsere Aufgabe und Verpflich-
tung den Kindern und auch den El-
tern gegenüber darin, vorbeugende 
gesunde Maßnahmen zu setzen. 
Dabei geht es  nicht nur um gesun-
de Ernährung, sondern auch um 
den bewussten Umgang mit unse-
rem Körper und Geist!
Daher nehmen wir auch an dem 
Haltungs- u. Bewegungsprojekt 
„Dinospaß“ teil, bei dem die Schul-
anfänger ihren Körper und den rich-

Gesunde Grüße aus dem Kindergarten

ber und Gold erreichen. Herzlichen 
Glückwunsch!

Claudia Schmutz, 
EH – Lehrbeauftragte

tigen Umgang damit spielerisch ler-
nen - nach dem Motto: „Man kann 
nie früh genug damit beginnen!“

Getreu diesem Motto kann man 
auch unser zweites Projekt  „Sonne 

ohne Reue“ sehen, bei dem sowohl 
die Schulanfänger als auch unsere 
„Regenbogenkinder“ teilnehmen 
durften. Der Schutz vor der immer 
aggressiveren Sonne ist vor allem 
im Kleinkind-
alter besonders 
wichtig und soll 
schon den Kin-
dern bewusst 
werden!

Susanne
Bergmann 

... St. Oswald aktiv:
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... St. Oswald aktiv:
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wartberger Teich (gegenüber der Fa. Holzhaider) 
2 Personen pro Team (im Badeoutfit) 

KO-System, Paddel und Trog werden zur Verfügung gestellt. 
 

Mindestalter: 14 Jahre  
Anmeldung: von 12:00 bis 13:30 Uhr  

Beginn: ca. 14:00 Uhr 
Siegerehrung: ca. 19:00 Uhr  

 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Veranstaltung findet bei Schlechtwetter nicht statt.  

06. August 2016 

Herbstmarkt
Selbstverteidigungs-

kurse im Herbst

Traktorrundfahrt

Am Samstag, den 30. Juli 2016 ab 
10:00 Uhr findet die 21. „Rundfahrt 
mit schöner Aussicht“ statt. 

Die Einladung zur Teilnahme 
gilt für alle Traktortypen älteren 
Baujahres mit kleineren Anhän-
gern. Sammelstelle: Brunngassen 
(Sandlstraße), Fahrtroute: durch 
den Markt, nach Etzelsdorf, rund 
um den Hussenstein, Burgstein und 
zurück, Siedlung Birkenfeld und 
in den Markt. Die Rundfahrt endet 
beim  GH zur Post, um sich zu stär-
ken mit Hendl, Salat mit Putenstrei-
fen, Schnitzel und Kistensau. Bei 
Regen entfällt die Veranstaltung. 

Am Sonntag, 18. September 2016 
findet von 9 Uhr - 16 Uhr im Ver-
anstaltungssaal St. Oswald zum 
sechsten Mal der Herbstmarkt der 
ÖVP-Frauen statt. Diese Veran-
staltung bietet Oswalder Hobby-
künstlerInnen die Möglichkeit, ihre 
selbstkreierten Werke zu präsentie-
ren. Zudem werden auch köstliche 
Schmankerl passend zur Jahreszeit 
angeboten. Anmeldung bei Veroni-
ka Hennerbichler: 0664 276 70 67, 
hennerbichler@live.at

Im Oktober starten zwei Selbstver-
teidigungskurse des ASKÖ St. Os-
wald b. Fr. 
Für Frauen ab 15 Jahren: 
Pro Termin zwei Einheiten à 50 
Minuten (18:00– 19:40 Uhr), 
Kosten: € 35,--
Für Kinder zwischen 10 und 15 
Jahren: 
Pro Termin eine Einheit à 50 Minu-
ten (17:00 – 17:50 Uhr), 
Kosten: € 17,50
Anmeldung am Gemeindeamt 
unter 07945 / 7255.

Verein zur Erhaltung 
der Ledermühle

DI Kerschbaummayr Josef wurde zum 
neuen Obmann des Vereins gewählt. 
Karl Narzt wurde zum Ehrenobmann 

und Winder Gebhard zum Ehrenmitglied 
ernannt. Beide haben sich durch ihre 

jahrelange, intensive Arbeit im Verein 
verdient gemacht.

Nächste öffentliche Veranstaltung:
Ferienpass: Mi., 3. Aug. 2016, 14:00 Uhr
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... St. Oswald - Veranstaltungen / immer aktuell - www.stoswald.at

JULI

Fr., 1. -So., 3. Juli 2016 	
	 UNION Sportverein
	 Eröffnungsfest
Fr.: ab 15:00 Uhr
Sa.: ab 15:00 Uhr
So.: 09:00 - 16:00 Uhr
am Sportplatz

Mo., 4. Juli. 2016
	 Monatstreffen
14:00 Uhr, GH Gartner
Veranst.: Seniorenbund

Di., 5. Juli 2016
	 Monatstreffen
14:00 Uhr, GH Gartner (Schnitzeltag)
Veranst.: Pensionistenverband

So., 10. – Sa., 16. Juli 2016
	 Feriencamp
Veranst.: Regionalforum St. Oswald

Di., 12. Juli 2016	
	 Fahrt zu Adler Mode u. 	
	 Postzentrum  Allhaming 
Abfahrt: 7:30 Uhr	
Veranst.: Pensionistenverb. 

Mi., 13. Juli 2016 	
	 Kräuterstammtisch
	 Thema: Meine eigene 
	 Reiseapotheke aus der 
	 Natur
19:30 Uhr, Ledermühle 	

Sa., 16. Juli 2016 	
	 Musikfest 2.0
17:00 Uhr, alter Sportplatz
Veranst.: Musikkapelle 
St. Oswald b. Fr.

Di., 19. Juli 2016
	 Sommerwanderung in 
	 Pregarten
09:30 Uhr, Parkplatz
Anmeldung: Peherstorfer Ludwig
Veranst.: Seniorenbund
Sa., 30. Juli 2016 
	 Oldtimer-Traktorauffahrt
10:00 Uhr	
Veranst.: Eder Leopold

AUGUST
Mi., 3. August 2016	
	 Fahrt zur Operettenauf-	
	 führung: Die Fledermaus
Abfahrt: 10:00 Uhr, Parkplatz
Veranst.: Seniorenbund

Mi., 3. August 2016	
	 Musiktheater „Ich war 	
	 noch niemals in New York“
Abfahrt: 18:00 Uhr
Veranst.: Pensionistenverband

Sa., 6. Aug. 2016
	 Sautrogregatta
Teich in Wartberg
Veranst.: Union Sportverein

So., 7. August 2016 
	 Seifenkistl - Rennen
Am Steinhügel	
Veranst.: SPÖ St. Oswald b. Fr.

Mi., 10. Aug. 2016
	 Kräuterstammtisch
19:30 Uhr, Ledermühle	

Sa., 20. Aug. 2016
	 Nasslöschbewerb	
13:00 Uhr, alter Sportplatz 
Veranst.: FF St. Oswald b.Fr.

So., 21. Aug. 2016
	 Marktfest 

So., 28. Aug. 2016 
	 90-Jahr-Jubiläum 
	 Imkerverein
ganztags, GH Freudenthaler
Veranst.: Imkerverein, Gallistl Fr.

SEPTEMBER

Sa., 3. Sept. 2016
	 Ferienpass-Abschluss
ASKÖ Freizeitzentrum
Veranst.: SPÖ St. Oswald b. Fr.	

So., 4. Sept. 2016
	 Dorffest
Obermarreith
Veranst.: Dorfwirtshaus Gartner

So., 11. Sept. 2016
	 Pfarrkaffee der 
	 Goldhauben
Pfarrheim

Mi., 14. Sept. 2016
	 Monatstreffen
14:00 Uhr, Pizzeria Napoli
Veranst.: Pensionistenverband

Mi., 14. Sept. 2016
	 Kräuterstammtisch
19:30 Uhr, Ledermühle	

Fr., 16. Sept. 2016
	 Kegeln
14:00 Uhr, Kegelbahn TrendAir
Veranst.: Pensionistenverband

So., 18. Sept. 2016
	 Herbstmarkt
09:00-16:00 Uhr, Veranstaltungssaal
Veranst.: ÖVP Frauen

Mi., 21.-Fr., 23. Sept. 2016
	 3-Tagesfahrt Südtirol
Veranst.: Pensionistenverband

Do., 22. Sept. 2016
	 Strudelküche - „Versu-	
	 chungen aus der Strudel-	
	 küche von süß bis pikant“
19:00 Uhr, Schulküche
Veranst.: Gesunde Gemeinde


